
Sitzt auf dem Baum ein Vogel oder in der 
Esche ein Rotkehlchen?
Eintritt frei                                                                                                                  

Kenntnisse über die Natur gehen mit rasanter Geschwindigkeit verloren, deshalb sollten sich 

alle einbringen, die im Bereich “Bildung für nachhaltige Entwicklung” wirken. Wir laden ein 

zur Gründung “Netzwerk Flora-Fauna-Landschaft” mit dem Ziel, Naturwissen im Austausch 

miteinander zu stärken. 

Eingeladen sind Personen, die sich im Natur-/Umweltpädagogischen Bereich weiter-

bilden und vernetzen möchten (Lehrer:innen, Biolog:innen, Kräuterpädagog:innen, 

Baumwart:innen...). Z. B. als Inhalte einer möglichen Veranstaltungsreihe sind:  

Vertiefung von Artenkenntnissen, Landschaftsempfinden, Didaktik, erprobe deine  

Veranstaltung, Mundraub-Ideen... Bringt Euer Wissen und Eure Vorschläge ein!  

Vielleicht bilden sich auch kleinere Interessengruppen? 

Kooperationspartner: Naturpark Frankenhöhe und Kulturforum Ansbach. 

Koordination /Anmeldung bei Susanne Wolf, susanne.wolf@gelbundblau.de, 0981/46089977

 
EARTH HOUR

Es ist wieder soweit: Nach der Rekordbeteiligung zur Earth Hour im Frühjahr 2021 schalten 

alle angemeldeten Kommunen auch dieses Jahr für eine Stunde die Lichter aus. Die Earth 

Hour ist die weltweit größte Aktion für mehr Klima- und Naturschutz. Zum 15. Mal machen 

rund um den Globus Millionen von Menschen, tausende Städte, Gemeinden, Unternehmen 

und private Haushalte für eine Stunde das Licht aus, um so gemeinsam ein starkes Zeichen 

für den Schutz unseres Planeten zu setzen.

Ängste - ayurvedisch betrachtet
Eintritt frei                                                                                                                  

Ayurveda ist das alte indische Naturheilkunde-Medizin-System und hat ein ganz eigenes 

Konzept, den Menschen mit seinem Körper und seiner Psyche zu betrachten. Dabei sind Kör-

per und Psyche untrennbar miteinander verbunden, wie man am Beispiel der Angst sehr gut 

erkennen kann: in Angstzuständen fängt das Herz an schneller zu schlagen oder wir machen 

uns vor Angst in die Hose. 

In diesem Vortrag sollen die „ayurvedische Neurologie“ und der Umgang mit Emotionen 

erläutert werden. Bei Ängsten ist der Anlass häufig nicht ganz klar. Schon Asterix hatte Angst, 

dass ihm der Himmel auf den Kopf fällt. Heute gibt es als anerkanntes Krankheitsbild die 

„Klimaangst“, die Angst vor den Folgen der Klimakatastrophe. Eigentlich äußert sich darin 

ein Zustand der Hilflosigkeit. Ayurveda zeigt Möglichkeiten und Wege auf, mit den Emotio-

nen umzugehen. Das Ziel besteht darin, die Emotionen zu beherrschen und nicht von ihnen 

beherrscht zu werden.

Interessanterweise finden sich sehr viele Parallelen zu den modernen Neurowissenschaften, 

die Anlass zu Diskussionen geben können.

Dr. med. Kalyani Nagersheth, Fachärztin für Physikalische und Rehabilitative Medizin,  

Naturheilverfahren, tiefenpsychologisch fundierte Psychotherapie, Ayurveda.  

Vortrag mit anschließendem Gespräch mit Dr. Silke Scheer (Psychologischer Dienst. Klinik für 

Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik am BKH). Moderation: Dr. Christian Schoen.

Respect-Aktion//

Respect-Aktion//

Respect-Vortrag//

Kunsthaus Reitbahn 3
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Heal
Verändere dein Bewusstsein. Verändere deinen Körper. Verändere dein Leben

 

DE 2018, 106 Min., FSK 0

Eine Dokumentation von Kelly Noonan Gores 

Eintritt frei

Der Film nimmt uns mit auf eine wissenschaftliche und spirituelle Reise, auf der wir entdecken,  

dass unsere Gedanken, Überzeugungen und Emotionen einen großen Einfluss auf unsere Gesundheit 

haben und wir die Fähigkeit besitzen, zu heilen. Die neuesten Studien zeigen, dass wir nicht  

unveränderbaren Genen ausgeliefert sind und auch nicht gleich erschreckenden Prognosen vertrauen 

sollten. Vielmehr haben wir mehr Kontrolle über unsere Gesundheit und über unser Leben, als uns  

beigebracht wurde.

Dieser Film verleiht dem Zuschauer ein neues Verständnis der wundersamen Natur des  

menschlichen Körpers und den außergewöhnlichen Heilungskräfte in jedem von uns. 

Land
Eintritt frei

 

DE 2020, 76 Min., FSK 6 

Eine Dokumentation von Timo Grosspietsch

In langen, elegischen Einstellungen und mit einem sogartigen Soundtrack reduziert der Dokumentar-

filmer Timo Großpietsch den ländlichen Raum auf seine reine Funktionalität und entführt die Zuschauer 

an außergewöhnliche, unbekannte Orte fern von jeder Landlustromantik. Nahezu menschenleere 

Gewächshäuser, geheimnisvolle Brutschränke und Maschinen, die wie von Geisterhand arbeiten, zeigen 

den Takt der Wachstumsgesellschaft. 

 

Für diese spannende filmische Dekonstruktion hat der berühmte Jazzpianist der NDR-Bigband, Vla-

dyslav Sendecki, einen außergewöhnlichen Soundtrack komponiert und eingespielt. Die verstörende 

Schönheit der filmischen Sequenzen und die kontrastierende Arbeit der Filmmusik gehen bewusst an 

die Schmerzgrenze der Wahrnehmung und zeigen, was den ländlichen Raum heute ausmacht. LAND 

wirkt wie ein dokumentarischer Science-Fiction-Film, der zum Nachdenken anregt.Respect-Kino//

Respect-Kino//

di 22.2.

di 8.3.

fr 11.3.

sa 26.3.

di 5.4.

kammerspiele SAAL

kammerspiele SAAL

19.30

19.30

18.00

20.30

19.30

februar-juli 2022
ansbachs kulturprogramm zu  
umweltschutz, klimawandel und  
gesellschaftlicher Verantwortung

IMPRESSUM
Veranstalter:  Ansbacher Kammerspiele e.V., Stadt Ansbach,  
in Kooperation kunst I konzepte. facebook.com/RESPECTansbach

Koordination:
Dr. Christian Schoen (Ansbacher Kammerspiele / LOFT)
Stephan Wickerath  (Stadt Ansbach. Amt für Stadtentwicklung und Klimaschutz)
Jakob Ackermann (RESPECT), Richard Illig (Ansbacher Kammerspiele)

Kontakt:     
Ansbacher Kammerspiele
Dr. Christian Schoen 
Maximilianstr. 29 
91522 Ansbach 
Tel. 0981 2059680
info@respect-ansbach.de

Stadt Ansbach
Stephan Wickerath  
Nürnberger Str. 32
91522 Ansbach
Tel. 0981 51397 
stephan.wickerath@ansbach.de

www.respect-ansbach.de

ansbacherkammerspiele

RESPECT wird gefördert von

©
 p

ix
ab

ay

©
 p

ix
ab

ay



 
TreePlantingProjects.                                                                                                            

Eine starke Gemeinschaft von Waldverbesserern. Wir mischen uns ein für den Umwelt-  
und Klimaschutz. Mit Pflanzaktionen und Aufforstungsprojekten vor Ort. Für einen  
unserer wichtigsten Verbündeten im Wettlauf mit dem Klimawandel: den Wald.  
Weitere Informationen: https://treeplantingprojects.com/

Anthropozän –  
Naturgewalt Mensch
Eintritt frei

 

DE 2020, 100 Min, FSK 0

Eine Dokumentation von Heike Schmidt u. Jens Monath

Der Dokumentarfilm erzählt davon, wie wir wurden, was wir sind, 

was wir zu verlieren haben, aber auch, was wir bewahren können. 

Der Film nimmt den Zuschauer mit auf eine Reise durch mehrere 

Kontinente und rund 10.000 Jahre Menschheitsgeschichte. 

Denn damals begannen wir, uns nicht mehr mit dem zu begnügen, 

was die Natur ohne unser Zutun abwirft.

 

di 17.5.

so 10.7.

kammerspiele SAAL

19.30

Das RESPECT-Lastenrad
 

Unser Lastenrad kann bequem das Auto ersetzen. Wir bieten einen kostenlosen Radverleih und  

zeigen an zwei Terminen, wie es funktioniert, Probefahren inklusive. Unser elektrobetriebenes Las-

tenfahrrad zum Ausleihen ist ein Angebot an die Ansbacher Bürger*innen, Einzelhändler,  

Vereine und Initiativen. Das Rad kann kostenlos, stundenweise ausgeliehen werden (Spenden sind 

gern gesehen). Anlaufstelle: Mountain Sports, Johann-Sebastian-Bach-Platz 16 (Mo-Sa 10-18 Uhr). 

Dort erhaltet Ihr das Ausleihset nach Hinterlegung Eures Ausweises.  

 

Standort des Rads: Montgelasplatz. Nähere Informationen unter www.respect-ansbach.de/lastenrad.   

Herzlichen Dank an die Unterstützer:  

Cents for Help e.V., Hilterhaus-Stiftung, Stadtwerke Ansbach, Croner-Bau, Eger & Eger und an die 

Partner: far-rad!kal, Mountain Sports, Ansbacher Kammerspiele e.V. und Stadt AnsbachRESPECT-Aktion//

Respect-Kino//

RESPECT-Aktion//

Agrokalypse
Eintritt frei 

DE 2015, 60 Min., FSK 6

Eine Dokumentation von Marco Keller

Der Film erzählt die Geschichte der brasilianischen Ureinwohner vor dem Hintergrund des weltweiten 

steigenden Fleischkonsums. Riesige Flächen tropischer Wälder werden jedes Jahr abgeholzt, um den 

Sojaanbau zu steigern. Die Nachfrage nach dem Futtermittel ist gigantisch. Schon jetzt baut Brasilien 

Soja auf einer Fläche so groß wie Deutschland an. Wo heute das Futter für unser tägliches Steak 

wächst, sind die Guaraní-Kaiowá zuhause. Im tiefen Urwald gab die Natur ihnen alles, was sie zum 

Leben brauchten. Bis zum Tag, an dem das Gen-Soja kam...  

In Kooperation mit Amnesty International AnsbachRESPECT-Kino//

19.30di 3.5.

kammerspiele saal

Wohnraumbedarf und Flächensparen –  
wie geht das zusammen?
Eintritt frei 

Wir sind in Bayern meilenweit von dem Ziel entfernt, nur 5 ha Fläche pro Tag zu  

verbrauchen, für Gewerbeansiedlung, Straßen, Neubaugebiete – im Gegenteil: Trotz  

des erklärten Flächensparziels auch der Staatsregierung steigt der Flächenverbrauch 

in Bayern immer noch – aktuell verbrauchen wir 11,6 ha am Tag!

Gleichzeitig fehlt es an Wohnraum – vor allem in Städten und Ballungsräumen, aber 

auch bei uns im ländlichen Raum.

Wie kann Siedlungsentwicklung funktionieren, die den Bedarf nach Bereitstellung von 

Wohnraum mit der Notwendigkeit, Ressourcen zu schützen (oder der Reduktion der 

Flächenneuinanspruchnahme) in Einklang bringt?

Dieser Frage und möglichen Lösungsansätzen widmet sich der Vortrag von  

Prof. Dr. Manfred Miosga (Abteilung Stadt- u. Regionalentwicklung, Universität  

Bayreuth).  

Anschließende Diskussion mit Jochen Büschl (Leiter des Amts für Stadtentwicklung 

und Bauen, Stadt Ansbach, angefragt) + N.N., Moderation: Prof. Dr. Jennifer Gerend  

(Regionalmanagement & Sozialwissenschaftliche Methoden, Hochschule  

Weihenstephan - Triesdorf)

april

 
Ansbach Umgedacht
Mittwoch ab 14.30 Uhr   

LebensmittelRettung
Unmengen von Lebensmitteln werden tagtäglich sinnlos weggeworfen.

Eine Gruppe engagierter Menschen hat im Frühjahr 2019 eine Verteilerstation von

übriggebliebenem Obst und Gemüse eröffnet. Die Ware steht jeden Mittwoch ab 14.30 Uhr

vor dem Laden „Ansbach Umgedacht“ in der Kronenstraße 2 zur Abholung bereit.

Alles was dort angeboten wird, kann umsonst und jederzeit mitgenommen werden.

Aktuell arbeiten wir zusammen mit Kaufland, Bäckerei Völklein, Bioscheune Weiser und Angelika 

Walter vom Wochenmarkt und dem Frankenprojekt Essen und mehr e.V.

Donnerstag, 15.00 – 18.30 Uhr 

Reparaturstübchen

Jeden 1. und 3. Samstag im Monat, 10.30-14.00 Uhr  

Begegnungscafé mit Fahrrad-Hilfe
RESPECT-Aktion//
Kronengasse 2

RESPECT-Aktion//

mai

web

RESPECT-Vortrag//

19.30di 26.4.
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Bienenkörbe im Stadtraum

Er ist wieder da, der besonders gestaltete Bienenkorb des Imkers Jörg Vogel. Die Monokulturen der 

modernen Landwirtschaft bieten den Bienen außerhalb der Stadt kaum noch ganzjährig Blüten- 

pflanzen, von denen sie sich ernähren können. Sie benötigen eine große Blütenvielfalt, die  

mittlerweile stärker im Stadtgebiet vorkommt als auf dem Land. 

Daher hat die Berufliche Oberschule Ansbach eine erste Bienenwohnung selbst gebaut, um  

diese im Garten des Retti-Palais aufzuhängen und zu betreuen. Der Bienenkorb wurde dem sog. 

„Weissenseifener Hängekorb“ des „Erfinders“ Günter Mancke nachempfunden. Die skulptural  

anmutenden Bienenkörbe fungieren zudem als Symbol für unseren wachsenden Verlust von  

Ursprünglichkeit. Betreut werden die Bienen von dem Initiator dieses Projekts, Jörg Vogel.

In Kooperation mit dem Kindergarten Elpersdorf.

Elpersdorf, Dorflinde 
Laurentiusstrasse

10.30fr 13.5.

Respect-Aktion//

„Ansbach auf Rädern – 50 Jahre 
Eingemeindung der Ansbacher 
Ortsteile“
 

Seit 50 Jahren gehören die Ansbacher Ortsteile zur Stadt Ansbach. 

Dieses Jubiläum wird im Rahmen einer Rad-Rundfahrt durch die 

wunderschönen Örtchen gefeiert. Mit dem Fahrrad kommt man 

auf dem Radwegenetz durch das gesamte Stadtgebiet und kann 

die Landschaft in guter Gesellschaft genießen.

Mehr Infos in Kürze über die Veranstalter.

Veranstalter: Stadt Ansbach in Kooperation mit RSG, Carina e.V., 

VCD Ansbach, ADFC Ansbach und RESPECT)


